
BDS Maschinen GmbH
Martinstraße 108
D-41 063 Mönchengladbach

Fon: +49 (0) 2161 / 3546-0
Fax: +49 (0) 2161 / 3546-90

lnternet: www.bds-maschinen.de
E-Mail: info@bds-maschinen.de

Orig¡nal-
Betriebsan leitu ng

MAB 485

C(





Inhaltsverzeichnis

Urheberrecht

Aufbau derWarnhinweise .... ...
Bestimm ungsgemäße Venarendu n g

Haftungsbeschränkung

Grundlegende Sicherheitshinweise

Gefahr durch elektrischen Strom . .

Verletzungsgefahr .

Vermeidung von Beschädigungen .

Sicherheitseinrichtungen

Persönliche Schutzausrüstung. . . .

Maschinenübersicht

Zubehör

Bedienfeld

Haftmagnet ein-/ausschalten

Maschine ein-/ausschalten. .

Drehzahlbereich wählen. . . .

Einstellen derDrehzahl . . . .

Bohren mit der Maschine . . .

Gewinde schneiden

Reiben/Senken. . . .

Nach jeder Verwendung

Führung des Maschinenschlittens
nachstellen

Kohlebursten auswechseln . . . . .

KundendiensUService

Störungsursachen und -behebung . . . . .29

Lagerung

Entsorgung

30

30

31

32

Technische Daten.

EG-Konformitätserklä ru ng

21

21

22

22

23

25

25

.4

.5

.6

.6

.7

.8

.9

10

11

12

27

28

28

28
13

14

14

Transportinspektion 15

Zusätzliche Sicherungsmaßnahmen
beibestimmtenArbeiten. ......15
Beschaffenheit des Untergrundes prüfen .16

Werkzeugeinsetzen. .........17

3

Verwendungshinweise .4

Bestandteile/LieferumfanS ..... . ...13

..15Vor dem Erstgebrauch. .

Anhang 31

MAB 485



Vorwort

Vorwort

Verwendungshinweise

Urheberrecht

Mit dem Kauf dieser Maschine haben Sie sich für ein Qualitäts-
produkt entschieden, welches hinsichtlich Technik und Robustheit
für die hohen Anforderungen im professionellen Alltag ausgelegt
ist.

Lesen Sie alle hier enthaltenen lnformationen, damit Sie mit der
Maschine schnell vertraut werden und ihre Funktionen in vollem
Umfang nutzen können.

Diese Maschine dient lhnen viele Jahre lang, wenn Sie sie sach-
gerecht behandeln und pflegen.
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Diese Betriebsanleitung ist Bestandteil der Magnet-Kernbohrma-
schine MAB 485 (nachfolgend als Maschine bezeichnet) und gibt
lhnen wichtige Hinweise für die lnbetriebnahme, die Sicherheit,
den bestimmungsgemäßen Gebrauch und die Pflege der Maschi-
ne.

Die Betriebsanleitung muss ständig in der Nähe der Maschine
verfügbar sein. Sie ist von jeder Person zu lesen und anzuwen-
den, die mit der Bedienung, Störungsbehebung und/oder Reini-
gung der Maschine beauftragt ist.

Bewahren Sie diese Betriebsanleitung auf und geben Sie diese
mit der Maschine an Nachbesitzer weiter.

Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt.

Jede Vervielfältigung bzw. jeder Nachdruck, auch auszugsweise,
sowie die Wiedergabe derAbbildungen, auch im veränderten
Zustand, ist nur mit schriftlicher Zustimmung des Herstellers
gestattet.

MAB 485



Anhang

EG-Konform itätserkläru n g Aufbau der Warnhinweise
ln der vorliegenden Betriebsanleitung werden folgende Warnhin-
weise verwendet:

HINWEIS

Þ Ein Hinweis kennzeichnet zusätzliche lnformationen, die
den Umgang mit der Maschine erleichtern.
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Verwendungsh¡nwe¡se

Wolfgang Schröder, Techn. Direktor

(Rechtsverbindliche Unterschrift des Ausstellers)

BDS Maschinen GmbH
Martinstraße 108
D-41 063 Mönchengladbach

Magnet-Kernbohrmaschine

MAB 485

Mönchengladbach, den 17.08.2009

Name/Anschrift des Herstellers:

Wir erklären, dass das Produkt

Fabrikat:

Tvp:

den folgenden einschlägigen Bestimmungen entspricht:

r EG-Richtlinie 20061421EG über Maschinen

r EG-Richtlinie 2004/1 08/EG über elektromagnetische Verträglichkeit

Folgende harmonisierte Normen wurden ganz oder teilweise angewandt:

o DIN EN ISO 12100-1

o DIN EN ISO 12100-2

o DIN EN 61029-1

¡ DIN EN 61000-3

o DIN EN 50082-1

o DIN EN 550'14-1

o DIN EN 55014-2
¡ DIN EN 55104

Dokumentationsverantwortlicher nach EG-Richtlinie 2006142lEG - Anhang ll Pkt.A.2.
war:

(Name, Vorname, Stellung im Betrieb des Herstellers)

Ein Warnhinweis dieser Gefahrenstufe kennzeichnet eine
drohende gefährliche Situation.
Falls die gefährliche Situation nicht vermieden wird, kann dies
zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen.

Þ DieAnweisungen in diesem Warnhinweis befolgen, um die
Gefahr des Todes oder schwerer Verletzungen von Perso-
nen zu vermeiden.

A ceraHn

A, mntute
Ein Warnhinweis dieser Gefahrenstufe kennzeichnet eine
mögliche gefährliche Situation.
Falls die gefährliche Situation nicht vermieden wird, kann dies
zu Verletzungen führen.

Þ DieAnweisungen in diesem Warnhinweis befolgen, um
Verletzungen von Personen zu vermeiden.

Ein Warnhinweis dieser Gefahrenstufe kennzeichnet einen
möglichen Sachschaden.

Falls die Situation nicht vermieden wird, kann dies zu Sach-
schäden führen.

Þ Die Anweisungen in diesem Warnhinweis befolgen, um
Sachschäden zu vermeiden.

ACHTUNG
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Verwendungshinweise

Bestimm u ngsgemäße Verwendu ng

Die Maschine ist ausschließlich für Bohrarbeiten in magnetische
und nicht magnetische Metalle sowie zum Gewinde schneiden,
Senken und Reiben innerhalb der in den technischen Daten ange-
gebenen Grenzen bestimmt.

Eine andere oder darüber hinaus gehende Benutzung gilt als
nicht bestimmungsgemäß.

Ansprüche jeglicher Art wegen Schäden aus nicht bestimmungs-
gemäßer Venivendung sind ausgeschlossen.

Das Risiko trägt allein der Betreiber.

Haftungsbeschränkung

Alle in dieser Betriebsanleitung enthaltenen technischen lnforma-
tionen, Daten und Hinweise für die lnbetriebnahme, den Betrieb
und die Pflege entsprechen dem letzten Stand bei Drucklegung.

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden aufgrund
von Nichtbeachtung der Anleitung, nicht bestimmungsgemäßer
Verwendung, unsachgemäßen Reparaturen, unerlaubt vorge-
nommener Veränderungen oder Veruendung nicht zugelassener
Ersatz- und Zubehörteile, Werkzeuge und Schmiermittel.
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Anhang

Technische Daten

Modell

Abmessungen (Lx B x H)

Magnetfuß (L x B)

Nettogewicht ca.

Betriebsspannung

Leistungsaufnahme

Geräuschemission

Mbration

Hub

Kembohrer kuz

Kernbohrer lang

Spiralbohrer

Gewinde

Reiben

Senken

Drehzahl Stufe 1

Drehzahl Stufe 2

Thermoschutz

Vollwellen regelelektronik

Rechts-/Linkslauf

Spindelkonus

Kernbohreraufnahme

Länge der Anschlussleitung:

SchuEklasse

MAB 485

295x178 x598 mm

168 x 84 mm

13 kg

230 VAC I SOHz

1150 W

87 db(A)

0,81 m/s2

160 mm

Ø 1240 mm

Ø 1240 mm

max. Ø 18 mm

max. M16

max. Ø 18 mm

max.Ø 40 mm

50 - 250 min¡

100 - 450 minr

Ja

Ja

Ja

Mj<2

KEYLESS MK2119 (3/4") Weldon

2,8m

I

Anhang

Gefahr durch nicht bestimmungsgemäße Verwendung!

Von der Maschine können bei nicht bestimmungsgemäßer Ver-
wendung und/oder andersartiger Nutzung Gefahren ausgehen.

Þ Die Maschine ausschließlich bestimmungsgemäß verwen-
den.

Þ Die in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Vorgehens-
weisen einhalten.

Þ Achten Sie bei gewerblicher NuEung auf die Einhaltung der
Unfallverhütungsvorschriften und der Betriebssicherheitsver-
ordnung.

MAB 485 MAB 485 31



Lagerung/Entsorgung

Lagerung/Entsorgung

Lagerung

Entsorgung

Sollten Sie die Maschine längere Zeit nicht benötigen, reinigen
Sie sie wie im Kapitel Reinigung beschrieben. Bewahren Sie
die Maschine und alle Zubehörteile im Transportkoffer an einem
trockenen, sauberen und frostfreien Ort auf.

Entsorgung der Verpackung

Die Verpackung schützt die Maschine vor Transportschäden. Die
Verpackungsmaterialien sind nach umweltverträglichen und ent-
sorgungstechnischen Gesichtspunkten ausgewählt und deshalb
recyclebar.

Die Rückführung der Verpackung in den Materialkreislauf spart
Rohstoffe u nd verri ngert das Abfal laufkom men.

Entsorgen Sie nicht mehr benötigte Verpackungsmaterialien
gemäß den örtlich geltenden Vorschriften.

Entsorgung des Altgerätes

Dieses Produkt darf innerhalb der Europäischen Gemeinschaft
nicht im normalen Hausmüll entsorgt werden.

Entsorgen Sie das Produkt gemäß der Elektro- und Elektronik
Altgeräte EG-Richtl i n ie 2002196 I EC-W E E E (Waste Electrical and

Electronic Equipment).

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die für die Entsorgung
zuständige kommunale Behörde.

Entsorgung des Schmierm¡ttels

Amnture
Þ Beachten Sie die Entsorgungshinweise des Schmiermittel-

herstellers.

Sicherheit

Sicherheit

Grundlegende Sicherheitshinweise

r Verwenden Sie die Maschine nicht in feuer- oder explosions-
gefährdeter Umgebung.

r Personen, die aufgrund ihrer körperlichen, geistigen oder
motorischen Fähigkeiten nicht in der Lage sind, die Maschine
sicher zu bedienen, dürfen die Maschine nur unter Aufsicht
oder Anweisung durch eine verantwortliche Person benutzen.

r Personen mit Herzschrittmacher oder anderen medizinischen
lmplantaten dürfen diese Maschine nicht verwenden.

r Kindern ist die Benutzung der Maschine nicht gestattet-

r Kontrollieren Sie die Maschine und die Anschlussleitung vor
der Verwendung auf äußere sichtbare Schäden. Nehmen Sie
eine beschädigte Maschine nicht in Betrieb.

r Prüfen Sie vor Beginn der Arbeiten den ordnungsgemäßen
Zustand des Sicherheitskette und die Funktion der Schalter
der Maschine.

r Lassen Sie Reparaturen an derAnschlussleitung nur von einer
Elektrofachkraft durchführen.

r Lassen Sie Reparaturen an der Maschine nur von einer auto-
risierten Fachwerkstatt oder vom Werkskundendienst durch-
führen. Durch unsachgemäße Reparaturen können erhebliche
Gefahren für den Benutzer entstehen.

r Eine Reparatur der Maschine während der Garantiezeit darf
nur von einem vom Hersteller autorisierten Kundendienst vor-
genommen werden, andernfalls erlischt der Garantieanspruch.

r Defekte Bauteile dürfen nur gegen Original-Ersatzteile ausge-
tauscht werden. Nur bei diesen Teilen ist gewährleistet, dass

die Sicherheitsanforderungen erfÜllt werden.
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Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen müssen zum
Schutz gegen elektrischen Schlag, Verletzungs- und Brand-
gefahr die folgenden grundsätzlichen Sicherheitsmaßnah-
men beachtet werden!

Aacnruruc
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Sicherheit

Störungsbehebung

Störungsursachen und -behebung

Störungsbehebung

Sicherungsautomat einschal-
ten.

Haftmagnet einschalten.

Maschine abkühlen lassen

Drehrichtung vonruählen.

Anzahl der Geräte im Strom-
kreis reduzieren.

Kundendienst benachrichtigen

Magnet einschalten

Geeigneten Sockel ven¡venden

Schmiermittel einfüllen

Hahn öffnen.

Behälter und Nippel reinigen.

r Lassen Sie die Maschine während des Betriebes nicht unbe-
aufsichtigt.

r Lagern Sie die Maschine an einem trockenen, temperierten
Ort außerhalb der Reichweite von Kindern.

r Die Maschine nicht im Freien stehen lassen und keiner Feuch-
tigkeit aussetzen.

r Achten Sie auf ausreichende Beleuchtung des Arbeitsplatzes
(>300 Lux).

r Verwenden Sie keine leistungsschwachen Maschinen für
schwere Arbeiten.

r Achten Sie auf Sauberkeit am Arbeitsplatz.

r Halten Sie die Maschine sauber, trocken und frei von Öl und
Fett.

r Befolgen Sie die Hinweise zur Schmierung und Kühlung des
Werkzeuges.

Gefahr durch elektrischen Strom

Steckernichteingesteckt. Steckereinstecken.

Der Motor startet nach
dem Betätigen des Ein/
Aus-Schalters nicht oder
bleibt während des Be-
triebs stehen.

Der Sicherungsautomat
in der Elektroverteilung
springt heraus.

Der Haftmagnet funktio-
niert nicht.

Die Schmierung funktio-
niert nicht.

Sicherungsautomat abge-
schaltet.

Der Haftmagnet ist nicht
eingeschaltet.

Der interne Sicherheitsschal-
ter hat wegen Uberhitzung
der Maschine abgeschaltet.

Drehrichtung nicht gewählt

Zu viele Geräte am selben
Stromkreis angeschlossen.

Maschine ist defekt.

Magnet nicht eingeschaltet.

Keine magnetische Ober-
fläche.

Kein Schmiermittel vorhan-
den.

I

Hahn zugedreht.

Anschlussnippel verstopft .

Þ Wenn Sie mit den vorstehend genannten Schritten das Problem nicht lösen können,
wenden Sie sich bitte an den Kundendienst.

HINWEIS

Fehler I nnogliche Ursache I eeneuung

Lebensgefahr durch elektrischen Strom!
Beim Kontakt mit unter Spannung stehenden Leitungen
oder Bauteilen besteht Lebensgefahr!

Beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise, um eine Ge-
fährdung durch elektrischen Strom zu vermeiden:

Þ Offnen Sie nicht das Gehäuse der Maschine. Werden span-
nungsführende Anschlüsse berührt besteht Stromschlagge-
fahr.

Þ Tauchen Sie die Maschine oder den Netzstecker niemals in
Wasser oder andere Flüssigkeiten.

Þ Verwenden Sie ausschließlich Verlängerungsleitungen oder
Kabeltrommeln mit einem Kabelquerschnitt von 1,5 mm2.

Þ Ven¡¡enden Sie nur Verlängerungsleitungen, die für den
Einsatzort zugelassen sind.

Þ Kontrollieren Sie den Zustand der Verlängerungsleitung
regelmäßig und ersetzen Sie diese, wenn sie beschädigt ist.

Þ Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten Teilen (2.B.
Rohre, Radiatoren, Stahlträger), um die Gefahr des Strom-
schlages bei einem Defekt zu verringern.

A, cernnn
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Wartung

Wartung

A, mn¡¡u¡¡e
Gefahr durch unsachgemäße Reparaturen!

Durch unsachgemäße Reparaturen können erhebliche Gefah-
ren für den Benutzer und Schäden an der Maschine entstehen

Þ Reparaturen an Elektrogeräten dürfen nur vom Werkskun-
dendienst oder von Fachleuten durchgeführt werden, die
vom Hersteller geschult sind.

Führung des Maschinenschlittens nachstellen
Sollte die Führung des Maschinenschlittens (14) Spiel aufweisen,
muss diese nachgestellt werden. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

I Lösen Sie die Klemmschrauben.

I Ziehen Sie gleichmäßig die Stellschrauben nach.

I Drehen Sie die Klemmschrauben wieder fest.

Kohlebürsten auswechseln
Der Austausch der Kohlebürsten darf nur durch BDS oder eine
autorisiefte Fachwerkstatt erfolgen. Bei eigenmächtigen Repara-
turen erlischt der Garantieanspruch.

KundendiensUServ¡ce
Bei Fragen zum KundendiensUService wenden Sie sich an BDS.
Wir nennen lhnen lhren nächstgelegenen Service-Partner.

Sicherheit

Verletzungsgefahr

A,wnnruu¡¡c
Verletzungsgefahr bei unsachgemäßem Umgang mit der
Maschine!

Beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise, um sich oder
andere nicht zu verletzen:

Þ Betreiben Sie die Maschine nur mit der in dieserAnleitung
angegebenen Schutzausrüstung (siehe Kapitel Persönliche
Schutzausrüstung).

Þ Losen Schmuck vor Beginn derArbeiten ablegen. Tragen
Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.

Þ Schalten Sie die Maschine vor jedem Werkzeugwechsel und
vor jeder Wartung und Reinigung aus. Warten Sie, bis die
Maschine nicht mehr dreht.

Þ Ziehen Sie vor jedem Werkzeugwechsel und vor jeder War-
tung und Reinigung den Netzstecker aus der Steckdose, um
ein unbeabsichtigtes Anlaufen der Maschine zu verhindern.

Þ Greifen Sie während des Betriebes nicht in das laufende
Werkzeug. Späne nur bei still stehender Maschine entfer-
nen.

Þ Bei Arbeiten auf einem Gerüst muss der Bediener mit einem
Auffanggurt gesichert werden, da die Maschine bei einem
Stromausfall einen gefährlichen Pendelschlag ausführen
kann.

Þ Prüfen Sie vor jeder Venruendung den sicheren Halt des
Elektromagneten auf dem Untergrund (siehe Kapitel Vorbe-
reitungen).

Þ Sichern Sie die Maschine mit der beigefügten Sicherheits-
kette bei Arbeiten in schräger oder senkrechter Position und
bei Überkopfarbeiten. Die Maschine kann herabfallen, wenn
der Magnet gelöst wird oder die Spannung ausfällt.

Þ Prufen Sie vor jeder Venruendung den sicheren Sitz des
Werkzeuges (siehe Kapitel Werkzeug einsetzen).

Þ Lassen Sie die Anschlussleitung nicht über Ecken hängen
(Stol perd rahteffekt).
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Mögliche Sachschäden bei unsachgemäßem Umgang mit
der Maschine!

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um Sachschäden zu
verme¡den:

Þ Vergleichen Sie vor dem Anschließen der Maschine die
Anschlussdaten (Spannung und Frequenz) auf dem Typen-
schild mit denen des Elektronetzes. Diese Daten müssen
übereinstimmen, damit keine Schäden an der Maschine
auftreten.

Þ Tragen Sie die Maschine immer am Handgriff; nicht an der
Anschlussleitung.

Þ Ziehen Sie die Anschlussleitung immer am Netzstecker aus
der Steckdose, nicht an der Netzleitung.

Þ Quetschen Sie die Anschlussleitung nicht ein.

Þ Setzen Sie die Anschlussleitung weder Hitze noch chemi-
schen Flüssigkeiten aus.

Þ Ziehen Sie die Anschlussleitung nicht über scharfe Kanten
oder heiße Oberflächen.

Þ Verlegen Sie die Anschlussleitung so, dass sie nicht vom
drehenden Teil der Maschine erfasst und aufgewickelt wer-
den kann.

ACHTUNG

Sicherheit

Vermeidung von Beschädigungen

Reinigung

Reinigung

Nach jeder Veruvendung

) Entfernen Sie das eingesetzte Werkzeug.

I Entfernen Sie Späne und Kühlmittelreste.

I Reinigen Sie das Werkzeug und die Werkzeugaufnahme an
der Maschine.

i Reinigen Sie die Führung des Maschinenschlittens.

i Verpacken Sie die Maschine und das Zubehör wieder im
Transportkoffer.

Þ Schalten Sie die Maschine vor jeder Wartung und Reinigung
aus und ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Þ Bei Verwendung von Druckluft zur Reinigung Schutzbrille
und Schutzhandschuhe tragen und andere Personen im
Arbeitsbereich schützen.

AwnRuu¡¡c

Þ Tauchen Sie die Maschine niemals in Wasser oder andere
Flüssigkeiten.

ACHTUNG
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Behebung von Blockaden

Behebung von Blockaden

Bei Blockade durch Bruch des Werkzeuges:

I Maschine ausschalten. Netzstecker aus der Steckdose
ziehen.

i Maschinenschlitten mit Handhebel in obere Position bringen.

O Defektes Werkzeug austauschen. Späne entfernen.

Bei sonstiger Blockade:

I Maschine am Motorschalter ausschalten. Haftmagnet einge-
schaltet lassen.

I Maschinenschlitten mit Handhebel in obere Position bringen.

I Späne entfernen und Werkzeug prüfen.

Sicherheit

Sicherheitseinrichtu ngen

Wiederanlaufschutz

Um ein unenivartetes Anlaufen der Maschine beim Wiederein-
schalten des Haltemagneten oder bei Rückkehr der Stromver-
sorgung zu verhindern (Wiederanlaufschutz), muss die Maschine
über den Ein-/Ausschalter erneut eingeschaltet werden.

Magnetindikator
Der Magnetindikator dient zur optischen Kontrolle der Magnet-
haltekraft.

r Magnetindikator leuchtet GRÜN:
Die Magnethaltekrafi entspricht den Mindestanforderungen'
Die Bearbeitung kann erfolgen.

r Magnetindikator leuchtet ROT:
Die Magnethaltekraft ist nicht ausreichend. Es darf keine Bear-
beitung mit der Maschine erfolgen. Dies kann der Fall sein bei

zu geringer Materialstärke, unebener Oberfläche oder durch
Lack-, Zunder- oder Zinkschichten.

Überhitzungsschutz
Die Maschine ist mit einem Überhitzungsschutz ausgestattet. Soll-
te die Maschine zu heiß werden, schaltet sie sich automatisch ab.

Führen Sie die nachfolgenden Arbeitsschritte durch, bevor Sie mit
der Maschine weiter arbeiten:

Ô Entfernen Sie eventuelle Blockierungen'

I Lassen Sie die Maschine im Leerlauf für ca. 2 Minuten
laufen.

Danach ist die Maschine wieder einsatzbereit.

Schnittgefahr an gebrochenen Werkzeugteilen oder Spä-

Þ Vor Beginn derArbeiten Schutzhandschuhe anziehen.

nen Þ Die Maschine stoppt automatisch, wenn der Haltemagnet
abgeschaltet wird oder ein Stromausfall eintritt.

26 MAB 485 MAB 485 11



Sicherheit

Persönliche Schutzausrüstung
Folgende Schutzausrüstung bei allen Arbeiten mit der Maschine
tragen:

Eng anliegende Arbeitsschutzkleidung mit geringer
Reißfestigkeit

Schutzbrille zum Schutz derAugen vor umher fliegen-
den Teilen und Flüssigkeiten

Sicherheitsschuhwerk zum Schutz vor herab fallen-
den Gegenständen

Arbeitshandschuhe zum Schutz vor Verletzungen

Folgende Schutzausrüstung bei besonderen Arbeiten zusätzlich
tragen:

Schutzhelm zum Schutz des Kopfes vor herab fallen-
den Gegenständen

Gehörschutz in Umgebungen mit Geräuschemissio-
nen >80 dB(A)

Auffanggurt anlegen bei Abstuzgefahr

@
o
@

o
@
@

Gewinde schne¡den

Reiben/Senken

Die Maschine ist mit einer Drehrichtungsumschaltung ausgerüstet
und kann auch zum Gewinde schneiden verwendet werden.

Zum Gewinde schneiden wie folgt vorgehen:

I Stellen Sie das Bohrloch für das Gewinde her.

i Schalten Sie die Maschine aus und stellen Sie die niedrigste
Getriebstufe und Drehzahl ein.

I Stellen Sie am Schalter (23) die Drehrichtung auf Rechts-
lauf (R).

I Spannen Sie den Gewindebohrer mit Hilfe des passenden
Gewindebohreradapters in die Maschine ein.

I Schalten Sie die Maschine ein und setzen Sie den Gewinde-
bohrer am Bohrloch an.

i Führen Sie den Maschinenschlitten am Handhebel (11) ohne
Druck auszuüben nach, bis die gewünschte Gewindelänge
hergestellt ist.

i Schalten Sie die Maschine aus und stellen Sie am Schal-
ter (23) die Drehrichtung auf Linkslauf (L).

I Schalten Sie die Maschine wieder ein und lassen Sie den
Gewindebohrer ganz aus dem Werkstück herausfahren. Füh-
ren Sie anschließend den Maschinenschlitten am Handhe-
bel (11) nach oben, um den Gewindeanschnitt zu schützen.

Die Maschine kann auf Grund ihres weiten Drehzahlbereiches
auch zum Reiben oder Senken verwendet werden.

Verwendung

Symbol Bedeutung

Bedeutung

Þ Beachten Sie die in den technischen Daten angegebenen
Grenzen der ven¡¡endbaren Werkzeuge zum Reiben und
Senken.

ACHTUNG
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Verwendung

Bohren mit Kernbohrern
Zum Bohren mit Kernbohrern gehen Sie wie folgt vor:

I Montieren Sie das Schnellwechselbohrsystem (A) und
schließen Sie die Kühlschmiereinrichtung an.

I Setzen Sie den passenden Auswerferstift in den Kernbohrer
ein und setzen Sie den Kernbohrer in das Schnellwechsel-
bohrsystem (A) ein.

I Platzieren Sie die Maschine am Einsatzort, richten Sie sie
aus und schalten Sie den Haftmagneten ein.

I Wählen Sie die geeignete Drehzahl und schalten Sie die
Maschine ein.

Besta ndtei le/Lieferu mfa n g

Maschinenübersicht

l,

14

Bestandtei le/Lieferu mfan g

I

9

10

11

12

13

7

6

rb

5

4

3

2

1

.ï
z

Beachten Sie die folgenden Hinweise beim Bohrvorgang mit
Kernbohrern:

Þ Das Bohren mit Kernbohrern erfordert keinen großen
Kraftauñ¡¡and. Bei größerem Druck beschleunigt sich der
Bohrvorgang nicht. Der Bohrer nutzt schneller ab und die
Maschine kann überlastet werden.

Þ Ven¡venden Sie die an der Maschine angebrachte Kühl-
schmiereinrichtung mit Hochleistungsschneidöl BDS 5000.

Þ Bei Arbeiten über Kopf kann die Kühlschmiereinrichtung
nicht verwendet werden. Benutzen Sie in diesem Fall das
Hochleistungsfettspray ZHS 400. Sprühen Sie den Bohrer
vor dem Bohren von lnnen und Außen mit Fettspray ein. Bei
größeren Bohrtiefen diesen Vorgang wiederholen.

Þ Achten Sie auf einen regelmäßigen Spanabfluss. Bei größe-
ren Bohrtiefen den Span brechen.

Einfüllstutzen für Schneidöl

Schneidölbehälter

Handgriff

Handhebel

Bedienfeld

Magnetfuß

Maschinenschlitten und Führung

8

10

11

12

13

14

Kernbohrer

Werkzeugaufnahme
Schnellwechselbohrsystem KEYLESS

Spindelkonus MK2

Öffnung für Austreiber

2-Gang-Getriebe mit Umschaltung

Antriebsmotor

Elektronische Drehzahlregelung

2

c

4

5

6

7

1
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Besta ndtei le/Lieferu mfa n g

Zubehör
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Verwendung

Bohren mit der Maschine

Bohren mit Spiralbohrern
Zum Bohren mit Spiralbohrern gehen Sie wie folgt vor:

I Setzen Sie Spiralbohrer mit MK-Konus von unten in den
Spindelkonus (3) der Maschine ein.

i Setzen Sie Spiralbohrer mit geradem Schaft nach Montage
des Bohrfutters (H) in das Bohrfutter ein.

i Platzieren Sie die Maschine am Einsatzort, richten Sie sie
aus und schalten Sie den Haftmagneten ein.

I Wählen Sie die geeignete Drehzahl und schalten Sie die
Maschine ein.

P

DA F H

Bedienfeld

E G

21

22

24

23

22

21

Magnetindikator

Umschaltung Drehrichtung

Ein-/Ausschalter Magnet

Ein-/Ausschalter Motor

24

23

D

c
B

A

Transportkoffer
(ohne Abbildung)

Sicherheitskette

Auswerferstift ZAK 1OO

Auswerferstift ZAK075

Schnellwechselbohrsystem KEYLESS

H

þ
F

E

Betriebsanleitu ng/Garantiekarte
(ohne Abbildung)

Zahnkranzbohrfutter

Adapter für Gewindebohrer M1 0/M12iM16

Kegeldorn MK2/816

Austreiber MK2 Beachten Sie die folgenden Hinweise beim Bohrvorgang mit
Spiralbohrern:

Þ Bei zu großem Druck kann der Bohrer ausglühen und die
Maschine kann überlastet werden.

Þ Bei Arbeiten über Kopf das Hochleistungsfettspray ZHS
400 venvenden. Sprühen Sie den Bohrer vor dem Bohren
mit Fettspray ein. Bei größeren Bohrtiefen diesen Vorgang
wiederholen.

Þ Achten Sie auf einen regelmäßigen Spanabfluss. Bei größe-
ren Bohrtiefen den Span brechen.
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Verwendung

Drehzahlbereich wählen

Einstellen der Drehzahl

Die Maschine verfügt über ein Getriebe mit zwei mechanischen
Getriebestufen:

Getriebestufe 1: 250 min-1

Getriebestufe 2: 450 min¡

) Zur Einstellung der Getriebestufe stellen Sie bei ausgeschal-
teter Maschine den Wahlhebel (5) auf Stufe 1 oder 2.

HINWEIS

Þ Wählen Sie den Drehzahlbereich in Abhängigkeit von Werk-
stoff und Bohrdurchmesser.

Vor dem Erstgebrauch

Vor dem Erstgebrauch

Transportinspekt¡on
Die Maschine wird standardmäßig mit den im Kapitel Bestandtei-
le/Lieferu mfan g angegebenen Kom po nenten geliefert.

HINWEIS

Þ Prüfen Sie die Lieferung auf Vollständigkeit und auf sichtba-
re Schäden. Melden Sie eine unvollständige oder beschä-
digte Lieferung umgehend lhrem Händler/Lieferanten.

Vorbereitungen
ln diesem Kapitel erhalten Sie wichtige Hinweise zu den notwen-
digen Vorbereitungen vor dem Beginn der Arbeiten.

Zusätzliche Sicherungsmaßnahmen be¡ bestimmten Arbeiten

Bei den nachfolgend aufgeführten Arbeiten sind zusätzliche Si-
cherheitsvorkehrungen zu treffen:

N icht waagerechte Arbeitsposition

^A mnt.lunc
Verletzungsgefahr durch Herabfallen der Maschine.

Bei Arbeiten in schräger oder senkrechter Lage oder Überkopf
muss die Maschine mit der mitgelieferten Sicherheitskette (D)

gegen Herabfallen gesichert werden.

Þ Prüfen Sie die Sicherheitskette vor Verwendung auf ein-
wandfreie Funktion. Eine beschädigte Sicherheitskette darf
nicht verwendet werden. Tauschen Sie eine beschädigte
Sicherheitskette sofort aus.

Þ Bringen Sie die Sicherheitskette so an, dass sich die Ma-

schine beim Abrutschen vom Bediener weg bewegt.

Þ Legen Sie die Sicherheitskette möglichst spielfrei um den
Handgriff der Maschine.

Þ Prüfen Sie vor Beginn derArbeiten den sicheren Sitz der
Sicherheitskette und des Verschlusses.

Þ Ven¡uenden Sie die im Kapitel Persönliche Schutzausrüs-
fung angegebene Schutzausrüstung.

Die Maschine verfügt neben dem mechanischen Getriebe zusàtz-
lich über einer Vollwellenregelelektronik, mit der sich die Drehzahl
stufenlos einstellen lässt.

I Stellen Sie zuerst die passende Getriebestufe ein und pas-

sen Sie anschließend die Drehzahl mit der elektronischen
Drehzahlregelung (7) an.

Getriebestufe 1: 50 - 250 min¡
Getriebestufe 2: 100 - 450 min-1

HINWEIS

Þ Nach Möglichkeit wählen Sie immer eine Einstellung mit
niedriger Getriebeabstufung und hoher Motordrehzahl. So-
mit ist der Motor mit hohem Drehmoment eingestellt und vor
Überhitzung bei starker Belastung geschützt.

Þ Die Umschaltung des Getriebes nur im Stillstand der Ma-
schine durchführen.
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Vorbereitungen

Arbeit auf einem Gerüst

Absturzgefahr durch plötzliche Pendelbewegung der Ma-
schine.
Bei Arbeiten auf einem Gerüst kann die Maschine beim An-
laufen oder bei Stromausfall eine plötzliche Pendelbewegung
ausführen.

Þ Sichern Sie die Maschine mit der beiliegenden Sicherheits-
kette (D).

Þ Sichern Sie sich gegen Absturz durch Anlegen eines Auf-
fanggurtes.

A, mnrut.le

Beschaffenheit des Untergrundes prüfen

Die Magnethaftkraft ist abhängig von der Beschaffenheit des
Untergrundes. Die Haftkraft wird durch Farb-, Zink- und Zunder-
schichten sowie Rost stark vermindert.

Folgende Voraussetzungen muss der Untergrund erfüllen, damit
eine ausreichende Magnethaftung hergestellt werden kann:

r Der Untergrund muss magnetisch sein.

r Die Haftfläche und der Magnetfuß (13) mússen sauber und
fettfrei sein.

r Die Haftfläche muss frei von Unebenheiten sein.

Die beste Haftwirkung wird auf kohlenstoffarmen Stahl mit einer
Stärke von mindestens 20 mm erreicht.

Verwendung

Haftmagnet ein-/ausschalten

Haftmag net einschalten

Maschine e¡n-/ausschalten

o

I Schalten Sie den Schalter (22) ein. Die Kontrollleuchte im
Schalter (22) leuchtet.

i Prüfen Sie die Magnethaltekraft mit dem Magnetindika-
tor (24). Bei ausreichender Magnethaltekraft leuchtet die
Kontrollleuchte MAGNET POWER (24) grün. Leuchtet die
Kontrollleuchte MAGNET POWER (24) rol, steht nicht genü-
gend Magnethaltekraft zur Verfügung.

Haftmag net ausschalten

I Sichern Sie die Maschine am Handgriff (10), um ein Abrut-
schen der Maschine zu verhindern.

I Schalten Sie den Schalter (22) aus. Die Kontrollleuchte im
Schalter (22) erlischt.

Verwendung

i Schalten Sie die Maschine am Ein-iAusschalter (21) mit dem
gn-inen Knopf ein (l) und mit dem roten Knopf aus (O).

Þ Schalten Sie den Haftmagneten nur ein, wenn die Maschine
auf einem magnetischen Untergrund steht, um eine Überhit-
zung des Magneten zu verhindern.

ACHTUNG

Þ Die maximale Magnethaltekraft steht erst nach dem Ein-
schalten des Motors zur Vefugung.

ACHTUNG

Þ Reinigen Sie den Untergrund und den Magnetfuß (13) der
Maschine vor Verwendung.

Þ Entfernen Sie Unebenheiten und losen Rost vom Unter-
grund.

> BDS bietet im Zubehörprogramm spezielle Haltevorrichtun-
gen an.

Þ Die Maschine lässt sich nur einschalten, wenn zuvor der
Haft magnet eingeschaltet wurde.

Þ Lassen Sie eine stark erhitzte Maschine zur Kühlung im
Leerlauf ca. 2 Minuten nachlaufen.

Þ Die Maschine schaltet sich bei Stromausfall oderAbschalten
des Haftmagneten automatisch aus.
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Vorbereitungen

Schnellwechselboh rsystem KEYLESS

Werkzeug einsetzen

O Setzen Sie das Schnellwechselbohrsystem KEYLESS (A) in

, den Spindelkonus (3) der Maschine ein.

. a Schließen Sie die Leitung für das Schmiermittel an.
A
I I Öffnen Sie das Schnellwechselbohrsystem (A) durch Hoch-

schieben der Hülse und setzen Sie das Werkzeug in das
Futter ein.

HINWEIS

Þ Vor dem Einsetzen des Kernbohrers den passenden Aus-
werferstift ei nsetzen.

A wlnl¡uruc
Verletzu n gsgefah r d u rch falsch ei n gesetztes Werkzeu g

oder Werkzeugaufnahme.

Þ Prüfen Sie durch kurzes Drehen des Werkzeuges, ob die
Spannhülse eingerastet ist.

Werkzeug entnehmen

I Öffnen Sie das Schnellwechselbohrsystem (A) durch Hoch-
schieben der Hülse und nehmen Sie das Werkzeug nach
unten heraus.

Adapter für Gewindebohrer

Werkzeug einsetzen

I Setzen Sie den Gewindebohrer in den passenden Adapter
für Gewindebohrer (G) ein.

I Setzen Sie den Adapter mit Gewindebohrer (G) in das

Schnellwechselbohrsystem KEYLESS (A) ein.

Werkzeug entnehmen

I Öffnen Sie das Schnellwechselbohrsystem (A) durch
Hochschieben der Hülse und nehmen Sie den Adapter für
Gewindebohrer (G) nach unten heraus'

I Entnehmen Sie den Gewindebohrer nach unten aus dem

Adapter für Gewindebohrer (G).

Vorbereitungen

Stahl mit geringer Dicke

Zum Bohren in Stahl mit geringer Dicke muss eine zusätzliche
Stahlplatte (Mindestabmessung: 100 x 200 x 20 mm) unter dem
Werkstück angebracht werden. Sichern Sie die Stahlplatte gegen
Herabfallen.

NE-Metalle oder Werkstücke mit unplaner Oberfläche

Zum Bohren in NE-Metalle oder bei Werkstilcken mit unplaner
Oberfläche muss eine spezielle Haltevorrichtung verwendet
werden.

HINWEIS

> BDS bietet im Zubehörprogramm spezielle Spannvorrichtun-
gen ftir Rohre und nicht magnetische Werkstoffe an.

Werkzeug einsetzen

Die Maschine ist mit einer MK-Werkzeugaufnahme ausgestattet.
Je nach Art des zu verwendenden Werkzeuges mÜssen entspre-
chende Bohrfutter, Schnellspannsysteme oder Adapter eingesetzt
werden.

I

.l

J

Werkzeuge mit
Konus MK

Werkzeuge mit
Weldonschaft 19 mm

Werkzeuge mit
geradem Schaft

Gewindebohrer

Werkzeug direkt in den Spindelkonus (3)
einsetzen.

Schnellwechselbohrsystem KEYLESS (A)
venruenden.

Zahnkranzbohrfutter (H) mit Kegeldorn
MK2/816 (F) veruvenden.

Schnellwechselbohrsystem KEYLESS (A)
mit passendem Adapter (G) für Gewinde-
bohrer verwenden.

Werkzeug Zu verwendende
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Vorbereitungen

Sicherheitshinweise

MK-Werkzeugaufnahme

Werkzeug einsetzen

I Säubern Sie vor dem Einsetzen den Schaft des Werkzeu-
ges, Adapters oder Bohrfutters und den Spindelkonus (3) der
Maschine.

I Setzen Sie das WerÞeug von unten in den Spindelkonus (3)
der Maschine ein.

Werkzeug entnehmen

i Drehen Sie das Werkzeug, bis derAustreiber (E) in die öff-
nung für den Austreiber (4) rutscht.

I Das Werkzeug mit dem Austreiber (E) aushebeln oder mit
einem Schlag gegen den Austreiber das Werkzeug lösen.

Vorbereitungen

Zahnkranzbohrfutter

Werkzeug einsetzen

I Stecken Sie das Zahnkranzbohrfutter (H) auf den Kegel-
dorn (F) und setzen Sie die Kombination in den Spindelko-
nus (3) der Maschine ein.

| Öffnen Sie das Bohrfutter und setzen Sie das Werkzeug in
das Bohrfutter ein.

i Drehen Sie das Bohrfutter von Hand zu und ziehen Sie das
Bohrfutter mit dem Spannschlüssel fest.

Werkzeug entnehmen

i Lösen Sie das Bohrfutter mit dem Spannschlüssel und ent-
nehmen Sie das Werkzeug.

VerleEungsgefahr!
Þ Verwenden Sie keine beschädigten, verunreinigte oder

abgenutzte Werkzeuge.

Þ Führen Sie Werkzeugwechsel nur bei ausgeschalteter und
still stehender Maschine durch. Ziehen Sie den Netzstecker
aus der Steckdose.

Þ Prüfen Sie nach dem Einsetzen den sicheren Sitz des
Werkzeugs.

Þ Venpenden Sie nur für diese Maschine passendes Werk-
zeug, Adapter und Zubehör.

Verletzungsgefahr!
Þ Ziehen Sie das Bohrfutter nur mit dem dafür vorgesehenes

Spannschlüssel fest.

Þ Entnehmen Sie nach dem Spannen/Entspannen immer den
Spannschlüssel aus dem Bohrfutter.

Verletzungsgefahr durch falsch eingesetztes Werkzeug!
Þ Prüfen Sie den korrekten Sitz des Werkzeuges, Adapters

oder Bohrfutters in der MK-Werkzeugaufnahme.
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Garantiebeleg

Ft¡r BDS Elektrowerkzeuge gilt eine Garent¡efrÈt von 12 Monaten ab
Verkaufsdâtum.

Schäden, d¡e auf natüf¡che Abnutzung, Überlastung oder
unsachgemäße Behandlung der Maschine zurückzuführen sincl'
ble¡ben von der Garant¡e ausgeschlossen.
Schäcten, clie durch Material- oder Herstelleíehler entstanden sind,
werden unentgeltl¡ch durch ErsaElieferung ocler Reparatur bese¡tigt.

Beanstandungen können nur enerkannt werden, wenn das Geråt
unzerlegt und fre¡ Haus an BDS oder an den zuständigen
Vertragspertner gesandt wird.

Ansprüche auf Schadensersatz können aus d¡eser Garant¡ezusage
n¡cht abgele¡tet werden.
B¡tte Garânt¡eschein ausf i¡llen ocler Kaufbeleg beilegen.

Masctìinentyp

Masch¡nennummer

Verkaufsdàtum

Stempel/Unterschrif t Fachhandel

Fehlermeldung

BDS Maschinen GmbH
Martin Str. 108
D 41 063 Mönchengladbach

www-bds-masch¡nen-de
info@bds-maschinen-de
export@bds-maschinen -de

Warranty

The wananty period for BDS Electr¡c Tools is 12 months as of lhe
date of purchase.

Dameges due lo wear and tear, overloed or improper handlíng of the
machine are excluded from the wananty. Damages that are due to
fault in materíal or delect of fabficat-ron will be remedied free of costs
by compensation delivery or repa¡r.

Complaints can only be accepted if the <levice is sênt und¡smantled
and free to BDS or to a competent service É'arlner.

Cla¡ms for damages cannot be derived from th¡s wananty.
Please fll out the ì¡/anânty or add the purchase rece¡pl.

Mach¡ne type

Mechine number

Date of purchase

Stâmp/signeture specialized dealers

Ërror description

Certificat de qarantie

Pour les out¡ls électriques BDS donne une garantìe de 12 moís à
part¡r du date de vente.

sont exclus de le garant¡e les dommages causés par usure,
surcharge ou maniement ¡nadêquat de la machine, Les dommages
causés par défauts de mat¡ère ou de fabrication sont réparés
gratu¡tement par toum¡ture de rechange ou réparalion.

Des réclamalions ne peuvent êlre acceplées que dans le cas oi¡ la
machine n'est pas dérnontée et envoyée franco dom¡c¡le â 8DS ou
eu concessionna¡re compétenl.

Vous ne pouvez pas dériver de cette engagement de garanl¡e une
droil à indemnité.
Veuillez ajouter le certifical de garantie ou la facture.

Type de machine

Numêro de mach¡ne

Dale de vente

CacheU Signature commerce spécialisé

Message d'ereur



Comprobante de qarantia

Las henamientas eléclr¡cas BDS l¡enen un plazo de garantía de 12
meses a partir de la fecha de venla.

Los daños originados por desgaste natutal, sobrecarga o manejo
inadecuado de la máquina quedan excluidos de la garantía. Los
claños orig¡nâdos por desperfectos del mater¡al o faltes del fabricante
son reparadoG de foma gratu¡ta med¡ante sustitución o reparac¡ón.

Las reclamaciones pueden reconocerse tan solo si la máquina se
remila s¡n desmontar frânco domicilio a BDS o al d¡striþuidor
competente.

De esta garantía no pueden deducirse reclamaciones de daños-
Por favor rellene el boletín de garântia o adjunte el comprobante de
la compra.

Tipo de máquina

Número de máquína

Fecha de venta

Sello / f¡rma del comerc¡o

Aviso de fallo

BDS Maschinen GmbH
Martin Str- 108
D 41 063 Mõnchengladbach

www-bds-masch¡nen-de
info@bds+nasch¡nen-de
export@bds-rnaschi nen.de

Garanz¡a

Le apparecchiature elettriche BDS sono coperte da garanz¡a per un
periodo di 12 mesi dalla data di acquisto

I danni riconducibili alla normale usura, al sovraccarico oppure
all'util¡zo improprio dell'apparecchio sono esclusi da garanz¡a_
I danni causati da difetti di materiale o di produzione saranno riparati
gratuitiamente con la soslitulone o con Ia riparazione-

I reclami si accettano esclusivamenle se I'apparecch¡o viene
restituito integro e franco destino alla BDS o al concessionario di
competenza.

Dalla presente prorrÞssa di garanzia non è possibile derívare alcuna
pretesa di risarcimento danni.
Si prega di compilare il certificalo di garanzia di allegare la prova
d'acquislo.

Tipo macchina

Codice macchina

Data di acquisto

Timbro/Firma Rivenditore specializzato

Messaggio d'enore

f-apaHrrrixute o6¡garenuclea

l-apaxru ù mrù cpoK 3Kcn¡yË¡raqura B DS en errpoøqgenrari

- 12 ruecaqes co AHB npo4axx-
l-apaxtnn He pacnpocrpaHlercf, Ha h3Aeruf, c
noBpex(qe HI8M]4, KOTOpble n poh3ount4 no np[qHHe
ecTecTBeH Horo n3Hoca, neperpy3Kl,l 3neKrpqABut?Tenf,
unn H€Ha.gnexat4ero o6paqeHnn c I3AenHeM-
Heucnpaanocrl,t, AonyqeHHue no BnHe í3R ToB¡4Tena
Hnn n3 3a AeQeKra MaTeplrana, ycrpaHÍK,Tcf,
6eseoaue3gxo nocpe¿crBou nocraBKu ganqacreü lrnn
peMoHToM. Pernauaquu raor¡ 6uru nphHaTbt ronbro B

ToM c,nyi{ae, ecní Hg4eflt4e e xepaso6paxHoM BrAe í 3a
ceoü cqer orcbnaerct HenocpeAcrBeHo H3roroB!4Tenþ
nnu nonHoMoqHoMy npeAcrztBt4renþ BDS nn¡
peMoHra. Tpe6oeaxøn Ha Bo3Meu.leH[e 3arpar Ha
peMoHT He nphHnMaþTci.
floxanyùcra 3anonHure rapaHrøúHbtù ranoH unu
nprnoxxre Ao KyMe Hr noArBep)çqaþq nü Sarr noKynKh.

Tun ns,qenlrn
Houep !43¿enhn

,Qara npogaxu
fleqarb/floAnuc¡

Onneaxne 4e$erra
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